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Merſeburger KreisBlatt.
Mittwoch den 7. Auguſt.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Vekanntmachungen.
Bekanntmachung,

die Einlöſung der noch im Umlauf befindlichen im Jahre 1856 in Abſchnitten von 25 Thlr. ausgegebenen Köthen Bernburger EiſenbahnKaſſen
Scheine betreffend.

Höherem Auftrage gemäß machen wir hierdurch bekannt, daß nach einer Mittheilung des Herzoglich Anhaltiſchen
Staats Miniſteriums zu Deſſau zur Einlöſung des noch im Umlauf befindlichen Reſtes der im Jahre 1856 in Ab-
ſchnitten von 25 Thlr. ausgegebenen Köthen Bernburger Eiſenbahn Kaſſenſcheine eine zwölfmonatliche präcluſiviſche
Friſt bis zum 1 September 1861 anberaumt iſt, dergeſtalt, daß bis dahin die fraglichen Eiſenbahnſcheine bei der Her
zoglichen Staats Schulden Verwaltungskaſſe, ſowie bei allen übrigen herrſchaftlichen Kaſſen des Herzogthums nicht
alleine, wie bisher, in Zahlung angenommen, ſondern auch auf Verlangen umgetauſcht werden, nach Eintritt des vor
gedachten Termins aber alle nicht eingelöſten Scheine der bezeichneten Art ihre Gültigkeit verlieren, und alle Anſprüche
aus denſelben an den Köthen Bernburger Eiſenbahnfonds, beziehentlich an die herrſchaftlichen Kaſſen erlöſchen.

Merſeburg, den 28 September 1860.
Königliche Regierung.

n
hat Zur Verpachtung der fiscaliſchen Acker und Wieſengrundſtücke bei KleinK.ayna, im ſummariſchen Flächen-

inhalte von
104 Morgen 85 QRuthen

und zwar in 137 Parzellen, haben wir auf
Montag den 19. Auguſt d. J.

öffentlichen Bietungstermin im Hauſe des Ortsrichters Tünſchel zu Klein-Kayna anberaumt, welcher Morgens 8 Uhr
beginnt.ß Die ParcellenKarte, das dazu gehörige Vermeſſungs und ParcellenRegiſter und die Verpachtungs Be

dingungen liegen in dem Terminslocale von jetzt ab zu Jedermanns Einſicht bereit.
Jede Parcelle iſt mit einem Steine verſehen, welcher die Nummer der Karte führt.

Merſeburg, den 6. Juli 1861.
Königliche Regierung,

Abtheilung für die ſtrecten Stenern, Domainen und Forſten.
Jordan.

Jn Gemäßheit des S. 64 der Verordnung vom 3. Januar 1849 über Einführung des mündlichen und öffent
lichen Verfahrens mit Geſchworenen in Unterſuchungsſachen fordere ich ſämmtliche Ortsbehörden des Kreiſes auf, für
jeden Ort ein Verzeichniß der zu Geſchworenen geeigneten Perſonen nach dem untenfolgenden Schema alphabetiſch an
zufertigen und mir bis zum

21. Auguſt e.,
bei Vermeidung der Abholung durch expreſſe Boten auf Koſten der Säumigen zu überreichen. Aus meiner Kreisblatts-
Verordnung vom 6. Auguſt 1852 Kreisblatt Seite 297 geht hervor, welche Perſonen in die Liſte aufzunehmen
und welche wegzulaſſen ſind. Diejenigen welche leidend und deshalb zu Geſchworenen ungeeignet ſind, müſſen be-
ſonders bezeichnet werden.

Merſeburg, den 3. Auguſt 1861. Der Königliche Landrath Weidlich.
Geſchworenenliſte

der Gemeinde

Begieht ein Hat bereitse

S Klaſſen9 SS Vor und Zuname. Stand. S ſoder Ein Grund Gewerbe Einkommen qzeſchworner Bemerkungen.
S kommenſt. ſteuer. ſteuer. von fungirt im

S Jahr.]! c Jahre



Taxe
der hieſigen Backwaaren pro Monat Auguſt e.
Die Taxe pro Monat Mai e. behält auch für den

laufenden Monat mit nachſtehender Ausnahme Gültigkeit:
Es verkauft der Bäckermeiſter Schönberger

ein Groſchenbrod mit 1 Pfd. Lth.,
Fünfgroſchenbrod 5

Merſeburg, den 1. Auguſt 1861.
Der Magiſtrat.

ung Der Oeconom und Stell-machermeiſter Ferdinand Roſch hierſelbſt beabſichtigt auf
einem ihm gehörigen, in hieſiger NeumarktWerderflur
ohnweit der Königlichen Ziegelei und der Merſeburger-
Leipziger Chauſſee belegenen Feldplane eine Ziegelei, be-
ſtehend in einem Brennofen und zwei Trockenſchuppen, zu
erbauen.

Wir bringen dies Unternehmen in Gemäßheit des S. 29
der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom 17. Januar 1845
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß mit der Aufforderung,
etwaige Einwendungen gegen die neue Anlage binnen 4
Wochen präceluſiviſcher Friſt bei uns anzubringen.

Merſeburg den 3. Auguſt 1861.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Der auf den 23. und 24.
September d. J. in der Stadt Querfurt angeſetzte Kram-
markt wird nicht, wie am 9. v. M. von uns bekannt ge-
macht war, am 16. und 17. September, ſondern am
30. September und 1. October d. J. in Querfurt
abgehalten werden.

Merſeburg den 4. Auguſt 1861.
Der Magiſtrat.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreisgericht Merſeburg.

Die dem Gutsbeſitzer Karl Eduard Fiedler und
der verehel Gutsbeſ. Schaaf, Marie Chriſtiane geborne
Ebert in Zöſchen, einem Jeden zur Hälfte gehörigen Grund-
ſtücke, als:

A. das Wohnhaus Zöſchen Nr. 19, mit Gemeinderecht
und Pertinenzien,

B. das Pertinenz ViertellandesFeld, Schladebach Nr.
59 des Hypothekenbuchs,

C. die Walzgrundſtücke in Zöſchener Flur, Nr. 96
des Hypothekenbuchs,

abgeſchätzt auf

re

5940 Thlr.
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 16. October 1861, Vormittags 11 Uhr,
vor dem Herrn Kr. Ger. Rath Oelzen an ordentlicher Ge
richtsſtelle ſubhaſtirt. werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotheken-
buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern
Befriedigung ſuchen haben ihren Anſpruch bei dem Sub-
haſtationsgerichte anzumelden.

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Johanne Sophie
Ebert und die unbekannten Erben der Marie Magdalene
Ebert geb. Prenz werden hierzu öffentlich vorgeladen.

Merſeburg, den 15. März 1861.

Bekanntmachung.
Der am 8. Mai 1860 über das Vermögen des Sei-

lermſtr. C. A. Bär hier eröffnete kaufmänniſche Concurs iſt
durch Accord beendet.

Merſeburg, den 31. Juli 1861.
Königliches Kreisgericht, I. Abtheilung.

Seitenbeutel Nr. 643 iſt eine Wohnung an eine ſtille
Familie zu vermiethen.

Merſeburg, den 5. Auguſt 1861.

nccnnkee——

Ein großer Transport hochtragender Holländer
Kühe und Rinder ſoll
Sonnabend den 10. Auguſt d. J., Vorm. 10 Uhr,

im Gaſthofe zur goldnen Sonne in Leipzig verſteigert werden.

ferde-Auetion. Sonnabend den 10. Auguſt e.,
von früh 10 Uhr an, ſollen im Thüringer Hofe hier-
ſelbſt zwei noch ganz brauchbare Ackerpferde, 8 und 15 Jahr
alt, meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden.

Merſeburg, den 5. Auguſt 1861.
Rindfleiſch, KreisAuct. Comm.

e eE- wen Obſt- Verpachtung.
Donnerstag den 8. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, ſoll

die diesjährige Obſtnutzung der Gemeinde Wallendorf im
Gaſthof dafelbſt verpachtet werden.

Senf, Ortsrichter.

Anzeige. Capiftalfen von 100 bis
zu 15,000 Thlr. liegen zur ſofortigen Ausleihung gegen
gute Grundſtücks Hypothek bereit und werden nebſt 40
Landgütern im Preiſe von 4 bis 60,000 Thlr., ca. 50
Häuſern in hieſ. Stadt, 20 Gaſthöfen, 20 Mühlen und
10 Schmieden zum Verkauf nachgewieſen durch den Kreis-
AuctionsCommiſſar Rindfleiſch in Merſeburg.

Zwei Familien -Logis ſind zu vermiethen und zum
erſten October zu beziehen in der Vorſtadt Altenburg vor

Merſeburg Nr. 656. e
Peruaniſchen Guano und gedämpftes Knochen-

mehl, laut Contract unter Aufſicht der landwirthſchaftlichen
Verſuchsſtation in Salzmünde ſtehend, empfiehlt

Otto Köbke.
Halle a.S., den 26. Juli 1861.

Apotheker Bergmanns Eis Pomade,
welche die Haare kräuſelt, ſtärkt und vor dem Ergrauen
ſchützt, empfing und empfiehlt in Flac. à 5, 8 und 10 Sgr.

Guſtav Lots.
Die erſten neuen Voll Heringe empfing und empfiehlt

F. L. Schulze, Domplatz.
Echt Cöl. Leim à Pfd. 8 Sgr., feinſten Spiritus vini

und f. orang. Schellack empfiehlt
F. L. Schulze, Domplatz.

Inſecten-Pulver,
echs Kaukaſiſches, ſtärkſte Sorte,

erhielt friſche Sendung und empfiehlt in Schachteln mit
Gebrauchszettel zu 2 und 4 Sgr.

Guſtav Lots.
Neue Vollheringe

empfing und empfiehlt

Oelgrube 306. G. F. Koch.
Freitag den 9. Auguſt findet bei mir großes Bräl-

lant Venerwerlkz mit Miliütaifr Concert
ſtatt, welches letztere von dem Trompeterchor des Thüring.
Huſaren Regiments Nr. 12 ausgeführt wird. Anfang
6 Uhr. Entrée 2 Sgr.

Um recht zahlreichen Beſuch wird ganz ergebenſt gebeten.

J. G. Große,Reſtaurateur im Hoſpitalgarten zu Merſeburg.

Trheater.Freitag zum Benefice für Herrn Paul Dehnike
zum erſten Male

Vater und Sohn,
Drama in drei Acten v. A. P.

W

Holländer Vieh- Auction.

ehe re



hen
lichen

e.

de,
auen
Sgr.
S.

Turin g.Verſicherungs Geſellſchaft in Erfurt.
Grundkapital: Drei Millionen Thaler, wovon 2,500,000 Thlr. begeben,
1860 Prämien-Einnahme:
Reſerven einſchließlich Kapitalreſerve:

676,902 c
329,155

Genannte Geſellſchaft fährt fort, zu billigen und feſten Prämien Feuer-, Lebens und Transport-
verſicherungen aller Art abzuſchließen beſonders empfiehlt ſie ſich bei herannahender Erndtezeit auch für Ver
mittlung von landwirthſchaftlichen Verſicherungen.
Auskunft ſind jederzeit bereit:

Zur Ertheilung von Antragsformularen und jeder näheren
Th. Große in Dürrenberg,
B. Eylau in Lauchſtädt,
F. W. Pohle in Merſeburg.

RG VIFrankfurter Verſicherungs-Geſellſchaft,
mit einem Actien-Capitale von Zwanzig Millionen Gulden,

wovon acht Millionen Gulden emittirt ſind.
Die Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen gegen Feuer-, See-, Fluß- und Land Transport Ge-

fahren ſowie Lebens, Renten-, Ausſtattungs und Alterverſorgungs-Verſicherungen.
Auch verſichert ſie Wer Erwerbsunfähigkeit und Verunglückung jeder Art.

Proſpeete und erſicherungsformulare werden unentgeltlich ausgegeben.
Der unterzeichnete Vertreter der Geſellſchaft iſt jederzeit gern bereit, nähere Auskunft zu ertheilen und Anträge

in ſämmtlichen Verſicherungs Zweigen zu vermitteln.
Merſeburg, Unteraltenburg Nr. 805. F. Beyer,

Oec. Jnſpector und Special Agent.
Leibbinden in Wolle, Geſundheits Jäckchen in Seide, Wolle, Vicogne und Baumwolle

empfing und empfiehlt

G.
Gotthardtsſtraße vis à vis dem Gaſthaus zum goldnen Hahn.C. Henkel.

eheAm 4. September d. J.,
großestaats-ewinn-Perlooſung,

garantirt von der freien Stadt Hamburg,
Verioosungscapital 2 iliionenS eingetheilt in Gewinnen von 200. 000 Mk.2100.900 Ak, 50. 000 Mk 30. 000 M

15.000 Mk 12, 000 Mk. 7 wal 10. 000 Mk.
78000 Mk. 6000 Mk., 5000 Mk., 16 mal
3000 Ak, 40 mal 2000 Mk 66 mal 1600 Mk.
2500 M. ete. ete.

Mit dem Staats- Wappen versehene Original-S
hObligationen Kosten 2 Vereinsthaler.
Aufträge von Rimessen oder Posteinzahlung be-

gleitet, werden prompt und discret ausgeführt und
S amtliche Ziehungslisten sowie Gewinngelder sofort
S nach Entscheidung zugesandtt.

Isenthal Heilbut in Hambur
Bank G Staats-Effecten-Geschäft.
e

Bekanntmachung.
Das Aehrenleſen, ſowie das Nachleſen und Nachgraben

der Herbſtfrüchte wird von ſämmtlichen Feldbeſitzern der
Flur Creypau für dieſes Jahr bei Strafe verboten.
Creypau, den 5. Auguſt 1861.

Die Gemeinde daſelbſt.
Am 1. d. M. iſt mir eine kleine braune Wachtelhündin,

auf den Namen Parry hörend, abhanden gekommen, man
bittet dieſelbe gegen Futterkoſten abzugeben bei Karl
Runkel in Kötzſchen.

Eine Peitſche von Fiſchbein iſt auf der Halleſchen
Chauſſee gefunden worden und bei der Wittwe Bauer,
Roſenthal 748 in der Altenburg, gegen Erſtattung der Jn-
ſertionskoſten abzuholen.

Merſeburg, den 5. Auguſt 1861.

Das Atelier
Für

Photographie G Fanoty pie
von G. Weiſe,

Dom neben der Reitbahn, vis à vis der Stufengaſſe,
erlaubt ſich, ſeine wohlgetroffenen Portraits auf Wachstuch
und Glas in jeder beliebigen Größe von 15 Sgr. an zu
empfehlen.

Durch ausgezeichnete Präparate bin ich in den Stand
geſetzt, bei jeder Witterung gleich gute Bilder zu liefern
und zwar bei einer Sitzungszeit von 1 bis höchſtens 5
Secunden, wodurch es mir möglich iſt, nicht blos die klein-
ſten Kinder zu panotypieren, ſondern auch eine gelungene
Photographie zu erzielen

Daher ich um einen recht zahlreichen Zuſpruch um ſo
mehr bitte, als mein Aufenthalt nur von kurzer Dauer iſt.
—TDTZDD

Bekanntmachung.
Jch warne hierdurch Jedermann, meiner Frau, Ma-

thilde geb. Jacob, bekannt als eheliche Bruderstochter des
Schneidermſtrs. Carl Schwartz hierſelbſt, etwas auf meine
rn n zu borgen, indem ich dafür keine Zahlung leiſten
werde.

Merſeburg den 4. Auguſt 1861.
A. Windolph.

Dank. Für die vielfachen Beweiſe von Liebe und
Freundſchaft, welche ſich ſowohl während des Krankenlagers
unſers guten Gatten, Vaters, Schwieger und Großvaters,
des Schneidermeiſter Georg Kurr, als bei deſſen Beerdi-
gung kund gegeben haben, namentlich der löblichen Schnei-
der Jnnung, ſowie dem Herrn Paſtor Heineken für ſeine
e Grabrede, ſagen wir hiermit unſern herzlichſten

ank.
Merſeburg, den 4. Auguſt 1861.

Die Hinterbliebenen.



Mannſchießen in Merſeburg.
Zur gefälligen Theilnahme an dem vom 12. bis inel.

18. Auguſt e. hierſelbſt ſtattfindenden Mannſchießen er
lauben wir uns alle Schießluſtige und Freunde der geſelligen
Unterhaltung andurch mit dem ergebenſten Bemerken ein-
zuladen, daß die Feſtlichkeiten auf dem nachfolgenden Pro
gramme ſpeciell angegeben ſind.

Merſeburg den 29. Juli 1861.
Das Directorium

der Bürgerſchützen-Compagnie.

Programm.
Sonntag: Nachmittag 4 Uhr Probeſchießen.
Montag: Früh 5 Uhr Reveille.

Früh 9 Uhr Ausmarſch.
Frühſtück mit Muſik.
Concert von 4 7 Uhr Abends.
Zapfenſtreich.

Dienſtag Früh 8 Uhr Fortſetzung des Schießens.
Subſcriptionsball für Theilnehmer an dem
Schießen und deren unverheirathete Ange
hörige.

Mittwoch Fortſetzung des Schießens.
Dejeuner und Morgenmuſik.
Nachmittag 4 Uhr Concert, Damengeſellſchaft,
Lotterie und Abends Feuerwerk.

Donnerstag: Fortſetzung des Schießens.
und keine Feſtlichkeiten.

onnabend
Sonntag: 11 Uhr Vormittag Einmarſch.

Nachmittag 3 Uhr Königstafel à Couvert
15 Sgr.
75 Uhr Abends Königsball.

Am letzten Sonntage iſt auf dem Wege vom Markt
durch die Johannis, theilweiſe Preußergaſſe, der Geißel,
Wagnergaſſe nach dem Kaffeehauſe, eine Brille, in Horn
gefaßt, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird er-
ſucht, ſie gegen eine angemeſſene Belohnung in der Exped.
d. Bl. abzugeben.

Die Unterzeichneten erlauben ſich hiermit bekannt zu
machen daß durch die von ihnen zum Beſten verſchämter
Armen veranſtalteten wiſſenſchaftlichen Vorträge ein Ertrag
von 63 Thalern erzielt und dieſe Summe nach Abzug der
7 Thlr. 3 Sgr. betragenden Unkoſten nunmehr ihrer Be-
ſtimmung gemäß vollſtändig vertheilt worden iſt.

Indem wir allen Denen, die durch ihre Theilnahme
an jenen Vorträgen deren wohlthätigen Zweck gefördert,
insbeſondere auch den Beſitzern der Herlingſchen Buchdruckerei,
welche die betreffenden Bekanntmachungen und Einlaßkarten
unentgeldlich gedruckt haben, unſern herzlichen Dank ab-
ſtatten, bemerken wir, daß die Berechnung der Einnahme
und Ausgabe, ſowie die Quittungen der betheiligten Em-
pfänger bei dem mitunterzeichneten Regierungsrath Karo
täglich eingeſehen werden können.

Merſeburg, den 3. Auguſt 1861.

K

Crüger. Karo.
Durchſchnitts -Marktpreiſe des Monats Juli.

thl. ſg. pf. thl. ſg. pfWeizen Scheffel 228 10 Kalbfleiſch Pfund 29
Roggen 127 4 Schöpſenfl. 4Gerſte 115 3 Schweinefl. 5Hafer 27) 7 Butter e 9Erbſen 213 9 Bier ZDuart 1
Linſen 3 Branntwe in 6Bohnen 3 10 Heu Centner 25Kartoffeln Stroh Schock 6Rindfleiſch Pfund 4 8

Wie wir aus ſicherer Quelle vernommen wird im
Laufe dieſer Woche ein neues, hier zum erſten Male zur
Aufführung kommendes Drama über die Bretter gehen.
Was wir darüber von Sachverſtändigen vernommen iſt
nur Gutes und wir glauben daher ſowohl im Jntereſſe
des Publikums, als auch des Beneficianten, Herrn Dehnike,
darauf aufmerkſam machen zu müſſen.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Königl. Ober Stabs und Regiments

Arzt Dr. Klatten eine Tochter. Geſtorben: ein außerehel. Sohn,
4 M. alt, an Krämpfen.

Stadt. Geboren: dem Maurer Götze eine Tochter dem
Handarb. Ermiſch eine Tochter; dem Maurer Beier ein Sohn. Ge
ſtorben: die Ehefrau des Maurers Förſter, im 39. J., an Bruſt
krankheit; die jüngſte Tochter des Bürgers und Fleiſchermſtrs. Weidling,
9 W. alt, an Krämpfen; der Bürger und Weißbäckermſtr. Heyne, 42 J.
5 M. alt, an der Brechruhr; die jüngſte Tochter des Kleiderhändlers
Gaab, 16 T. alt, an Krämpfen; der Bürger und Schneidermſtr. Kurr,
69 J. 5 M. alt, an Unterleibsleiden der jüngſte Sohn des Handarb.
Liſt, 9 M. alt, an Zahnkrämpfen der jüngſte Sohn des Mehlhändlers
Stoye, 3 W. 1 T. alt, an Krämpfen; ein außerehel. Sohn 8 W.
alt an Krämpfen.

Donnerstag Nachmittag 5 Uhr Gottesdienſt in der Gottesackerkirche. Predigt Herr Siac. Buſch.

Neumarkt. Faeat.
Altenburg. Geboren: dem Bäckermſtr. Rentzſch eine Tochter

dem Königl. Reg. Canzl. Diät. Dießner ein Sohn. Getrauet:
der Civil Supernumerar Lindner mit F. A. L. Rippius der Handarb.
Pieritz mit Jgfr. J. S. A. Küntzel; der Handelsmann Müller mit
Jgfr. Ch. E. M. Linke. Geſtorben: der jüngſte Sohn des Schuh
machermſtrs. Müller, 2 J. alt, an Krämpfen.

Rirchennachrichten von Lützen Juli.
Geboren: dem Dienſtknecht Thalmann eine Tochter dem Bürger

und Schuhmachermſtr. d'Elza ein Sohn dem Bürger und Schmiede-
mſtr. Morgenſtern eine Tochter dem Handarb. Franke ein Sohn dem
Bürger und Kürſchnermſtr. Held ein Sohn. Getrauet: der Bür
ger und Schneidermſtr. Enke aus Weißenfels mit Jgfr. Fr. Wilh. Herzog.

Geſtorben: das jüngſte Kind des Bierverlegers Frei, 1 J. 3
2 W. 4 T. alt, an Krämpfen der Bürger und Sattlermſtr. Bribach sen.,
78 J. 3 M. 1 W. alt, an Verzehrung; das jüngſte Kind des Handarb.
Schellenberg, 1 J. 3 M. 1 W. 5 T. alt an der Halsbräune; die
geſchiedene Ehefrau des Bäckermſtrs. Herzog 60 J. 7 M. 3 W. 5 T.
alt, an der Lungenentzündung das jüngſte Kind des Bürgers und
Uhrmachermſtrs. Kümmel, 8 M. 3 W. 2 T. alt, an Krämpfen die
Ehefrau des Oeconom und Stadtverordnetenvorſtehers Schumann 48 J.
4 M. 2 W. 2 T. alt, an Verzehrung das außerehel. Kind der W.
Scor, 3 W. 6 T. alt, an Krämpfen.

Rechnungsabſchluß
des Vorſchuß Vereins pro Monat Juli.

Einnahme.
Thlr. Sgr. Pf.

Kaſſenbeſtand vom Monat Juni 1948 1 8
Rückzahlungen auf gegebene Vorſchüſſe 8498
Zinſen der Vorſchuß Empfänger 394 21 5
Aufgenommene Darlehne 1000
Einlagen aus der Abrechnungskaſſe 1159
Monatsſteuern der Mitglieder 245 5 6
Reſerve Fond 14Jnsge mein 20ma 7555577577

Ausgabe.

Gegebene Vorſchüſſe 10106
Zurückgezahlte Darleh ne 578
Zurückgezahlte Monatsſteuern d 6
Abgehobene Cin lagen 1508 2 6
Gezahlte Zinſen 47 5 9Verwaltungs koſtenJnsgemein

TTTDüumma 13215 70
Mithin Beſtand 1014 7 10
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